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Zamstag den 29. A p r i l ^ ^ V

v e r m i s c h t e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z- 5o4- (5)

V o r l a d u t t g s . E d , c t.
Bon der k. t. vereinten Beznl'sobrigkcit Micdelstctten zu Krainburg, im Laibacher Kreise,

werden nachstehende militärpftichtige Individuen, a ls:

^, T a u f « und Z u n a m e n D ^ W o h n o r t ^ Ursache der Vorladung.

<-^ ^ ^ Z

, Franz Ienko 1617 Iamma 23 Rekrutirungs. Flüchtlinge seit
2 Paul Vidoutz 1617 Oberwehnih n 14. April ittö?.
I Joseph Schußnig 18.7 « 26 „
^ Urban Trcdar »817 Zrainburg ,28 „
5 Michael, Stuben 1817 Ozhadoule 4 „
6 Johann Prausi i L ^ Kanker - Borstadt 3» „
7 Michael Zudermann 18,7 Zreithof bei Gorcne 25 „
tj Franz Waid i8»7 St. Georgen 92 „
9 Jacob Stiern »Ll7 Huye 5 „

io Ioha»n Knee i8>7 Kanker 5 „
2» 6asper Szieditz 1617 Unter « Bellach l 5 y
' 2 Simon SIcmz l 6 ' 7 Unterfernig 56 „
' 5 Johann Harje ,817 ., 72 ,,
l ^ Jacob Krishner .617 U»tcr-Feichling 22 «
,5 Anton Oretsheg ,8 '? Save« Vorstadt 2« «
,ü Johann Strußnig ,8,7 ONshcuq 3n «
,7 Franz WaNano ,8,7 Frcitbof bei Tabor 1 ,,
18 Anton Rottar ,8»7 Goritsche 2 "

Mlt dem Beifügen vorgeladen, daß solche sich binnen vier Wochen, vom Tage der Einschaltung gegen,
wa'rtigen Eoicts in die Zeiiungs« Blätter, sogewiß zu dieser Bczirksodrigkeit zu stellen und ihr Ausblei-
ben zu rechtfertigen haben, als sie sonst nach ?en bestehenden höchsten Borschriften behandelt werden würden-

K. K. Bezirksobrigkeit Michelstetten zu Krainburg am 17. April »637.

Z ' 5o5. (3) Nxn. Nr . go5.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte des Herzogtums

Gottschee wird hiemu bekannt gemacht: ES seye
ron diesem Gerichte in die Orössnung des Concur,
ses über das gcsammte bewegliche, im Lande Krain
deftndliche Real - Vermögen des Mathias König
von Hohenderg Nr. 3, gcwilligct worden. Daher
wird Jedermann, der an ersigedachten Verschulde»
lk" "ne Forderung zu stellen berechtigt zu seyn
glaubt, hlemtt erlnncrt, bis 1. ^u l i d. I . die An-
meldung semer Forderung, in Gestalt einer form.
llchcn Klage, wider Herrn Andreas Ratschitsch,al5
aufgestellten ^oncursmasse.Ouraior, bei diesem Ge-
richte emzurcichen, und in derselben nicht nur die
Richtigkeit seiner Forderung, sondern auch das
Recht, Kraft dessen er in diese oder jene Classe ge-

setzt zu werden verlangt, zu erweisen, widrigens
nach Bersticßung des erfidestimmten TageS Nie-
mand mehr gehört werden, und Diejenigen, die
ihre Forderung bis dahin nicht angemeldet haben,
in Rücksicht des gcsammtcn, im Lande Kram
befindlichen Vermögens des eingangserwahnten
Schuldners, ohne Ausnahme auch dann adgewie»
sen seyn sollen, wenn ihnen wirklich ein (Hompen-
sationsrecht gebührte, oder wenn s>e auch cin ei.
genes Gut von der Masse zu fordern hätten, oder
wenn ihre Forderung cmf ein liegendes Gut des
Verschuldeten vorgemerkt wäre; also, daß solcbe
Gläubiger, wenn sie etwa in die Masse schuldig
seyn sollten, die Schuld, ungehindert des ssompen«
sationseigenthums oder Pfandrechtes, das ihnen
sonst zu Statten gekommen wäre, abzutragen ver»
halten werden würden.

Bezirksgericht Gottschee am lo. April ^ 0 7 .



2g8
Z . 523. (3) N r . 5o6.

E d i c t .
Von dem Bez. Gerichte der Herrschaft Schnee«

berg lvlrd hiemit bekannt gemacht: Gs sey über
Ansuchen deö Mar t in Klun von Deutschoorf, Be«
zirk Reifnitz, in die Reassumirung der, mit Bescheid
vom i g . März i636 bewilligten, aber unterbliebe«
nen zweiten und dritten executiven Feilbiethung, roe«
gen schuldigen 66 ft. 35 kr. c. 5. c. oer, dem Mar«
cus Mil lauz von Großberg gehörigen, unter Pfarr»
Oült Reiftiitz 5ut) Urb. Nr. 55 , Rcct. ^3 ticnfiba--
ren, gerichtlich auf4»2 st. 3o kr. geschätzten halben
KaufrechtöhubegewiNigtt, und zu deren Bornahme
der »0. M a i und 10. Jun i 'U I7 , jedesmahl
Vormittags von l o big 12 Uhr in Loco Großderg
:nit dem Anhange benimmt, eaß, wenn diese Rea-
lität dei der auf den »o. M a i d. I . bestimmten
Feilbiethungstagsatzuiig nicht um den Schähungs«
werth oder darüber an Mann gebracht werden
tonnte, bei der auf den >o, Jun i d. I . anberaum«
te Tagsatzung auch unter dem Schätzungswerte
hintangegeben werden würde.

Das Schätzungsprotocoll, die Licitationsbe«
tingnisse und der GnmTbuchöextratt können täglich
zu den gewöhnlichen Amtöstunden in dieser Amts»
kanzlei eingesehen werden.

Bezirksgericht Schneeberg den 3>. März 1837.

Z. 5/.6. (2)

A n z e i g e .
I n metnem Verkaufsgewölbe und

während der Marktzeit in der gemau-
erten Hütte Nr . 5 sind die modernsten
Damenhüte, Putz- und Negligee-
Häubchen, Manner - Chemisetten,
Hals'-Crabaten, Halskrägen, Man-
chetten 3c., so wie auch die neue-
sten S t roh h ü t e um die billigsten
Preise zu haben, welche Letztere auch
deimir geputzt und abgeändert werden.

Laibach am 25. April iLZ?.
A n n a A l j a n z h i z h ,

Modistinn.
Das Vcrkaufsgewöld ist am Platze

«Zur Pariserinn."

Z. 5 2 l . (2)

I m hause Nr . ää. in der Stadt
ist ein zum Betriebe des Weinaus-
schankes sehr geeignetes Quartier tag-
lich zu vermiethen. Dasselbe besteht
zu ebener Erde: in cmem gassenseitigen
Zimmer, i Cabinette, i Küche, i.
Speisegewölbe, i Wein- und i Sau-
rekslles, i Holzlege und i kleinem

Stal le ; dann im ersten Stocke: in
einem ebenfalls gajsenseitigen Zimmer
und i Cabinette.

Miethlustige belieben sich an den
Hauseigenthümer ebenda zu wenden.
3- 54ä- (2) " " " '

Ein ganz moderner viersitziger,
sehr bequemer halbgedeckter Wagen ist
zu sehr billigem Preise zu verkaufen.
Nähere Auskunft ist auf dem neuen
Markte Nr . 206 beim Hausmeister
zu erlangen.

Eben daselbst ist auch ein zwei--
sitziger, etwas überfahrner halbgedeck-
ter Wagen sehr billig zu haben.

Laibach den 26. April 1937.

3. 539 ( 2 ) ^

Kundmachung.
Es ist im Hause Nr . 269 w der

Spitalgasse, iM2ten Stock vorwärts,
eine Wohnung mit 5 Zimmern, 1 Kü-
che, '1 Speisekammer, 1 Holzlege,
1 Kel ler :c. , stündlich zu vergeben.
Näheres hierüber ertheilt der Haus-
eigenthümer und Handelsmann Jo-
seph Schreyer.
Z. 5i5. (3)

A n k ü n d i g u n g

C u r an st a l t
zu Fellach in Kärnten.

Diese befiehl im Tnnken der oerschicdcnm
Sauerbrunnen, mit oder ohne Molken/ dann
der guten süßen Fel^enquell?.

I m Baden ln dcn obbcnanntm Sauer-
brunnen nach verlangten Graden / in Kc,-
scln oder mit Stahl ^wärmt ; dann im fatten
Flußwasser und den Sturzbädern aus dcr H?l-
senquelle. ^ <,, ^ . . ^ ,

Ei,: warmes oder Vtaplbad mit nothlgcr
Wasche kostet 2ä kr,; ein kaltes oder Sturzbad
g kr.; ein großes Zimmer mit Einrichtung und
Licht, täglich 36 kr.; ein kleines oder Dachzim-
mcr mit Einrichtung und Licht, täglich 2/» kr.; ein
feines Bett und Licht, tägllch 10 ?r.; ein ordinä-
res Bctt und Licht 6 kr.; ein Mtttagsesscn mit
6 — 7 Speisen und Brot 32 kr.', ein Abend-
essen mit 3 Speisen und Brot 20 kr.; eine
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»erpichte Flasche Sauerbrunn 7 kr.; eine ^
Kiste mit 25 Flaschen I fi. '

Wenn sich Jemand auf i5Tage abonnirt, <
bezahlt für Kost und Wohnung für diese Zeit ,
1 Person im großen Zimmer 24 f l .
2 Personen 5, „ äc» st.
2 „ „ . . . . . . . 57 fi>
« ,, „ „ . 7 ^ st-
1 Person im kleinen-oder Dachzimmer - 22 fi.
2 Pennen „ „ ^ . . 36 fi.
5 ^ «. " " " . - 5/» fi.

^>.lr F ,̂nder unter 12 Jahren wird die
Hälfte bezahlt; auch wird bei einem langern
Aufenthalt, und wenn Jemand für sich allein
spe,sen wollte, eme biMge Uebereinkunft Stat t
finden.

I n den Monathen M a i , Juni und Sep-
tember wlrd die Wohnung und die Betten zur
Halbscheide, und die Bäder ä 20 kr. berechnet.

Auch wird gebeten, die Zimmer cmige
Tage vor dem Eintreffen zu bestellen. Der
Sauerbrunn ist in Laibach bei Herrn Snnon
I . Pcßiak, und zwar eine 1 Kiste mit 25 Fla-

' schen pr. 4 ss. zu haben.
Clara Peßiack.

Z. 460. (4))

I m Hause Nr . 54 in der
Elephanten-Gasse ist eine über-

führte viersitzige Kalesche,
die mittelst eines Vordaches,
auch als Reisewagen eingerichtet
ist, aus freier Hand zu verkau-
fen.
Z. 136/. (5l)

Leopo ld P a t e r n o l l i , Inhaber einer
wohlassortirten Buch- , Kunst- , Musikal ien-
und Schreibmaterial ien-Handlung m Lai-
bach am Hauptplatze, welche stets mit allen
erscheinenden erlaubten Nova's in diesen Fächern
versehen tst, empfiehlt sich hiemit zum geneigten
Zuspruch und zur Besorgung jeder schriftlichen
Bestellung. Dem Lesepubllcum derProvinzKralN
und der Hauptstadt L a i b a c h empfiehlt er auch
zur gcneigtcnTheilnahme seineLeihdibllothek,
welche 5« 9 7 B a n d e ohne die Doubletten
zahlt, worunter Werke aus allen Fächern der
Ltteratur und Belletristik in deutscher, dann
auch eine schöne Anzahl in italienischer, franzö-
sischer und englischer Sprache. Die Bedingun-
gen sind sehr bil l ig, und man kann sich sowohl
auf 1 Tag alsaufLTage, i Monat, Halbjahr
und l Jahr, nach Belieben taglich abonniren.
Dle Cataloge kosten zusammen 3akr. , können
aber auch gratis eingesehen werden.

3 . 490. (6)

bürgert. HNdelsmann alls Grüß
z u r

empsiehlt sich am künftigen M a i m a r k t e mit einem
schonen Lager, vorzüglich lichtgedruckter Cambricgs,zu

den bekannt billigen Preisen.



3' 3g5. (9) — Zoo —

G t b ß e s K l ü Ä
b ie the t

S a m sl a g
d e r

20.
k ü n f t i g e n M o n a t s

bei der Ausspielung durch das Großhandlungshaus Hammer K K a r i s in Wien,

An diesem Tage werden gewonnen:

in Kärn then ,

unv >»K V»us Ar . 7« in Baden bei NMien.
VauPttreffer: Mebentreffe^:

i' Gulden 2 t t t t , N W W.W. Gulden 42<t,VUtt ^ ' ^-
Gewinn-Summe, laut Spielplan:

Isder Besitzer eines gewöhnlichen, verkäuflichen Loses spielt!auf alle Treffer.
Agmt für diese Lotterie ist in iaibach der Handelsmann J o h a n n Ev. Wutscher,

woselbst auch Spielplüne und Abbildungen der Realitäten gratis verabfolgt werden.
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Uemtliche Verlautbarungen. r
Z. 524. 0 ) Nr . ^ 5 l 2 / ^ V I . ^

Oetreid ' V e r k a u f . ^
Zu Folge Bewill'gung der löblichen l . k. ,

Cameral-Beznks'Verwaltung M ia»kach wer- r
den in der Amtekanzlel der k. k. Religions« o
funds-Herrschaft Sitt ich, am 6. Ma, 16Z7 »
von g hlS i2 Uhr Vormittags, biilaufig 170 ,̂
Mc.)ln Wntzen mittelst öffenlllcher Versteige, j
rung gegen bare Vezahlung veräußert werdm; <
wozu Kauflustige hiermit emgeladen werden. <
7-° K. K. Nerwaltungsamt Eittich am 19.
April 1337.

3 ^ 5 7 ^ ^ Nr. '"V,,, ^ '
G e t r e i d . L i c i t a t i o n .

" ° n dem^k.k. D:,waltungsamte derocr«
emten Fo .d^mer z« iaridstraß w.rd bekamt
gemacht, daß am »,. ^ n ,357 Vor - ur,t>
Nachmittags die b'ehherrschafil.che., m l2o3
Mcyen Wnyen , i3o M ^ r . H.rs tllid 2n l
Mctzen He.den bestehenden Gelre.duorrathe,
in der hlerorllgen Amtßkanzle. gegen soalelchl
bare Bezahlung in großen und auch kleinen
Bar lh i ln ,m LlcltauonSrvege werden veräußert
«erden; wozu daher die Kaufiuftigen «rsche».
nen sp»l!en. — ?andstraß am 22. Ar r i l iLz^.

Z. 5äo. (?)
L l t i t a t l o n s ? A n k ü n d i g u n g .
Den lo. Mai l. I . nntd in dem hiesigen

k. k. M i l i t a i -V t l p j i ^b Magazine, zu den ge-
wöhnlichen Vorm,ttaas>1utide>i, cineQuantiläl
von oit-ca 2 l Zentnern wollenen Betten» Ha.
dern im öffentlichen k'citatlonisrege geg,n
alelch bare Bezahlung hintasgegeben werden.

Kauflustige wollen sich daher am obigen
Tage h»er eil'finden.

Pr . k. k. Mililar-Verpssegs» MagazinS.
Kanzlei, lalbach den 2/4. Apr,l 1837.

^ermischte^^erlautbarungttt.
Z. 527. (2) Nr . ,»72.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Haasbcrg wird hie«

mit bekannt gemacht: Eg scy Nbcr oaü Gesuch des
Jacob Bidmar von Bigaun, (5cffio»iar des Johann
Millauz von Zirklutz, und dicscr als lZessioncir oes
Herrn Mathias Korren, mit Bescheid vom heun«
^ l « , Z . »,72, in die Rcafsumirung der, mit Be«
M'cld vom 29. September .656, Z. 3o5 , , bewil«
llgtcn executive» Fcllbiethung der, dem Gcorg
Snwige l von Bigaun gehörigen, dem Gute Thurn.
lak 8ud Urd. Nr. 400 diensibarcn, auf ,327 fl.
2 " kr. gellchtltch geschähen V4 Hübe, und des auf
106 ft betheuerten MoUlarvermöaenS, roegcn dem
Erstern schuldigen 152 f l . 7 kr. c. 5. c. gcwilliget

worden, und es wird hiezli der 24. M a i , der 23.
Jun i und dcr 24. Ju l i l. I . , jcdcömahl Früh von
9 bis >2 Uhr in Loco Vlgaun mit dem Anhange
bestimmt, dah diese ^ -Pude und das Modi larvc»
mögen bei dcr ersten und zweiten Versteigerung
nur um die Schätzung oder darüber, bei der dritten
aber auch unter derselben hintangegeben werden
wird.

Hievon werden die Kauflustigen mit dem An<
hange verständiget, daß die Licitationsbedingniffc,
der Grundduchserlract und das Schätzungsprctocoll
täglich zu den gewöhnlichen Amtssiundeü hierorts
eingesehen werden können.

Bezirksgericht Haasberg am »5. Apri l 1L37.

Z. 554- (2) Nr . 25g.
E d i c r .

Von dem Bezirksgerichte der Herrsch. Thurn«
ainharl wird dem abwesenden Michael Sro r in be-
kannt gegeben: Es habe wider ihn Johann M a u -
ritsch von Saiovi;» wegen entzogenen Gebrauches
einiger Wohnbcstandthctle auf dcr ihm verkauften
Hudc zu Sajoritz, rnld wegen Rechtfertigung de5
Berboldcs auf die bci Mar t in Dumcutsch erliegen«
de Guthabung pr. 76 ft., die Klage hierorts angc«
bracht, worüber d^s Gericht, da sein Aufenthalt
unbekannt ist, zu seiner Vertheidigung den Mar t i n
Kucher zu Großmrascdau auf seine Gefahr und Un«
kosten als «Zur^tor dcstclU, u,'d die dießfä'Mge Tag.
sahung auf den »tt, M a i »35? Vormittags 9 Uhr
alloa bestimmt hat.

Hicvon wird Michael Srcvin zu dem Ende
erinnert, daß er zu dieser Tagsal)ung entweder selbst
erscheine, oder dem aufgestellten Kurator die Rechtü«
behelfe einsende, oder aber cinen andern Gewalts-
trägcr diescm Gerichte bis zur obbcstimmtcn Zeit
sogcwiß nahmhaft zu machen, als wiorigenK da5
dießläüige Verfahren mit seinem ßurator nach Vor»
scdrlfc ter hie^lands bestehenden a G. O. geschlossen,
und er sich die allenfalls daraus entstehenden nach-
lhciligcn Folgen selbst zuzuschreiben hadcn wird.

Bezirksgericht Thurnamhart am 2o. Mätß^
»8I7.

3- 542. (2) Nr . 670.
. s » C o n v o c a t i o n

nach J o h a n n E i s e n h a l d t , i n s g e m e i n
Kusch, , i g , v o n A d e l s b e r g .

3ur Erhebung des Sckulecnsta»dcä des am 7.
März 0, 5̂ mit Hinterlassung cincr letztwiMgeil
Anordnung zu Acelsbcrg verstorbenen hiesigen
Rcalilätenbeslyers Johann Eisexhardt, insgemein
Kuschnig, wird tie Liquidationstagsal>ung am 9.
M ü i l . I Früh um 9 Uhr vor diesem Gerichte
angeordnet.

Jen?, welche an diesen Verlaß einen Anspruch
> zu machen haben, werden hiemit aufgeforderi/sol«
- chen bei dieser Tagsatzung anzumelden und zu er«

weisen, wicrigens die Folgen des §. 6>4 b. G> B .
f einzutreten hätten.
^ Vom k. k. Bezirlsgclichte Adelsberg am »5.
t Apri l l g ) ? .

(Z. Intell. Blatt Nr. 5i d. 29. April 18)7.) 2
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^ ' ^ ^ " ^, s . . ^ . Nr . 393
V o r l a d u n g s . E d i c t .

.,. .. ^, . ^ " " ^ " Bezlrksobrigkctt der Herrschaft Schneeberg, Adelsbcrger Kreises, werden nachstehende
milltarpstlchtige Individuen vorgerufen, als: ->> v -

H V o r . und Zuanhme 6? ^
«ß- ^, l?es ^ Geburts-Ort ^. Pfarr Anmerkung.
54, Vorgerufenen Z Z

^ ^ Z

1 lZasper Gregortsch 26 Bösendorf '9 Oblack „hne Paß abwesend
2 Johann Schagcr I» Babcnfeld »9 Babenfelo detto
3 Johann Iuvantschitsch ^5 Runarsku »9 Odlack tetto
4 Gregor Lauritsch 10 Bosenberg ,9 detto detio
5 Joseph Scdnidarsckitsch ,g Smarata »9 La^g detto
6 Valentin Drodnitsch 45 Stadt Laas »9 detto detto

Dieselben haben sich binnen vier Monaten, » valn der ersten Einschaltung in die Zeitungs.
blätter, so gewiß vor oicscr Bczirksobrigreit vorzustellen und ihr Ausbleiben vom Asscnt-Platze stand«
haft zu recktfcrtigen. als sie wiongens nach den diehfälNgen Vorschriften behandelt werden winden.

Bezirksobrigkeit Schneeberg am i3 . April »LI?.

3 . 536. ( l ) V r . 62,.
S d i c t a l « V o r r u f u n g

Vor der Bezirksobngreit der Herrschaft Münkendorf werden nachstehend benannte, eer dieß-
jährigen Rckrucirung geiridmece, aber dazu nicht erschienene Militärpflichtige, a lö :

aus dem G e b u r t s «
^ ^ Gewidmet

Bor« und Zuname «. ! ^ I
P ^ O r t I ^ z Pfarrsprcngel sür die

<.") l ̂  l
, Johann Drescher ,8,7 Kaplavaß Z4 6ommenda Linie
2 Valentin Hriber », Grohtnailödurg 24 M^nsburg ,,
5 Lorcnz Lettner , Oberstreine G Htreine »

' 4 Mart in Lipouschey „ S t . Nikolai 24 Neuthal P
5 Georg Schuchmg „ Schwarzendach 4 Gol?5 »
6 Johann Schuschnig u dlo. 6 oco. «
7 Anton Volker .. Okrcg » Ncultzgl „

ünburch cdictaliter mit dem Beisatze vorgerufen, daß, wenn sic sich binnen 3a Tagen vor dieser Bezirks,
obligkeit nicht persönlich stellen, sic sodann als Rckrutirungsftüchtlinge, und wenn sie binnen den fol«
genden vier Monaten entweder persönlich nicht hicher erscheinen, oder sonst auf eine qcnügliche Art ihre

, Abwesenheit rechtfertigen sollten, aber auch zugleich als Auswanderer nach den bestehenden Vorschriften
Vie Behandlung zu gewartigen haben. "

Bczlrtvobrigkeit Herrschaft Münkcndorf am »6. April 1807.

Z . 537. (2) I . Nr. 557.

E d i c t .

Vcn dem Bezirksgerichte Freudentdal wird
hiemit kund gemacht: Os sey über Ansuchen der
k. k. Kammerprocuralur zu Laibach, in Vertretung
des (^U52 pl2 und der Trinen der Pfarr Oder«
iaidaä', als bedingt erklärte lZrben zu dem Barbara
IeNousckeg'sckcn Verlasse zu Hricb bei Oberlaibach,
in ten öffentlichen Verkauf mehrerer, in den Bar.

bara Iellouschcg'schcn Verlaß gehöriger Effecten,
als: einiger St^l) Leinwand, der Leibcskleidung,
Wäsche, Bettzeug und sonstiger Fährnisse, geg«n
gleich bare Bezahlung gewilliget, und zur Vornah«
me dieser Feilbiethung die Tagsatzung auf den 22.
Ma i l. I . zu Hrieb bei Oderla^dach, und zwar
Früh von 9 biö »2 Uhr, Nachmittags von 3 big 6
Uhr anberaumt worden, wozu alle Kauflustigen zu
erscheine» eingeladen werden.

Bezirksgericht Freudenthal am io .Apr i l 1827.



3a3
I 5Z5 s2) Nr . 427. I
^ F e i l b i e t h u n g s . E d i c t . !

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Thurnam« <
hart roird kund gemacht, daß am 5. M a i ,837 '
Vormittags um ,0 Uhr das, dcm Johann Schcn« !
ner gehörige, in der Stadt Gurkfcld 5,1!, H. Nr. 36, j
Urb. Nr. 35, Rect. Nr . 5o besinnliche H.ius sammt ^
Garten, um den Ausrufspreis pr. 700 fl. ausfreicr
Hand versieigerungsweise veräußert tvcrden wird.

Hiezu werden Kauftustige zu erscheinen einge-
laden.

Bezirksgericht Thurnamhart am 5o. März

Z. 536. (2) I . Nr. 537.
C o n v o c a t i o n s » E d i c t .

I n Gemäßheil des Ansuchens der löblichen k.
l . Kammerprocuratur zu Laibach, in Vertretung
der (üau-a ^is und der Armen der Pfarr lDbcrlai^
bach, haben alle Jene, welche auf dcn Verlaß der
zu Hrieb bei OberlaibaH am 3. Ju l i ,83ä vcrstor'
rcncn Barbara Iellouscheg. vulgo Grabcnshza, einen
Anspruch aus was immer für einem Nechtsgrunde
zu machen vermeinen, solchen bei der am 23. M a i
l. I . Früh um 9 Uhr vor dicscm Gcricdte angeord.
ncten Tagscx^ung umso gewisser rcchtsgeltend dar.
zuthun, al) sie sich widrigenfalls tie Folgen des
tz. lj<4 a b. G. B. selbst zuzuschreiben hüben werden.

Bez. Gericht Freudenthal am »o. April 1837.

Z. 555. (3) Nr . 96.
F e i l b i e t h u n g s » E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Thurnamhart wird hie»
mit bekannt gemacht: Os se» üder Ansuchen des
Herrn Anton Barbo zu Ratschach, wegen einer
Schuldforderung von 3Ü ft. 12 kr. und Nebenoer.
hiildlichkciten, in tie executive Feilbiethung der,
üem Johann Mlaker zu Lukouz gehörigen, laut
SchätzungöprotocollS vom »9. Juni »6^4, Z.6g4,
auf 45) 5- gerichtlich geschätzten Hübe und einiger
Fahrnisse, die erste Vcrfieigerunggtagsatzung auf
den 1. M a i , dic zweite auf den 3. Juni und eie
dritte auf den 6. Ju l i >837, Früh »o Uhr im
Orte L'.ikouz mit dem Beisätze anberaumt worden,

' daß du-se Hübe und Fahrnisse, falls sie weder bei
der ersten „>.'ch zweiten Tagsatzung um oder i'lder
den Schätzungswert!) verkauft werden sollten, bei
der dritten auch unter der Schätzung werden hint»
angegeben werten.

Die Kauflustigen werden mit dem Beisahe ein-
geladen, daß das SchätzungSprotocol! und die 3i .
citationsdedingnisse hierorts zur Einsicht erliegen.

Bezirksgericht Thulnamhart am ,. April »^57.

3 ' 5o i . (5) Nr . 7,0.
^ E d i c t .
Vom B<y,!lksgcliclite der Herrschaft Freuden-

thal wird hiemit bekannt gemacht, daß über Ansu.
chen des vcrrn Oi- l'«8^>«!j, (Zurator der minder»
jährigen Georg Kottnig'schen Orbcn und der grcß.
jährigen Mtterbcn, in die Veräußerung mehrerer
verschiedenartiger Fahrnisse gew^iget worden scy.

' Zur Veräußerung der Fährnisse, als : der Haus' und
Zimmereinrichtung, Küchengcsänrr, Wäsche, Ge.
trsidckolncr, verschiedenartigen Schanzzeugeö, Kel-

lergerathschaften u. s. w., ist der 28. und die folgenden
Tage Aprils in Loco Mirke; dann einiger Nußbret.
ter, Haus. und Zimmereinrichtung l c . ; ferner eer
über 6.0^0 Stück verschiedenartiger Ziegel, und
bei inoo (Zent. Heuvorräthe, und zwar Letztere in
kleineren und größeren Parlhien.derü. M a i , jedes»
mahl van Früh ^ bis '2 Uhr, und Nackmittag3
von 3 bie 6 Uhr in Loco Oderlaibach mit dem Be i ;
sahe bestimmt worden, daß die Becingnisse beim
Herrn Dr. ?i,5cli»li zu Laibacd, bei Joseph Kott .
nig, Vormund der minderj. Georg Kottnig'schen
Kinder zu Werth, oder bei diesem Gerichte eingesehen,
oder davon Abschriften ertheilt werden können.

Bezirksgericht Freudenthal am 9. April »637.

A n t r ä g e.
<?s sind /,c>nc) Landcimcr Untelkrainer

Weine, vorzüglicher Gatt l lng, worunter sich
purer l ogge r über 800 El.ner befinden, dann
25 Eimer Sliwomtz, c îica 16 Grad j'lark, gegen
billige Bedmgnisse zu verkaufen. Eine Easse-
t v u h e aus Schicnelsen, 199 Pfd. schwer,
mit l.6 Riegeln, dann zwei große Anhäng-
schlösser mlt doppelter Fexir, ist hintan zugeben.

Ein französisches Merkel , zum Abrichten
junger Gimpeln, dann eine sehr gute Doppel-
fimte und eine vorzügliche Windbüchse ist zu
verkaufen. Nähere Auskunft am Platz Nr . 302
in Laibach.

I n allen Buchhandlungen isl zu haben:

Spanisches Lesebuch;
enthält Uebunaen ausQuevedo,- Mendoza, Cervantes u. m. 2t.; so roie

Moratin's, „Comedia nueva« »oflflanoia, mit
deutscher Bedeutung der schweren Stellen.

Herausgegeben von
L O P E Z A Z A R A.

gv. 3. Leipzig und Gral) 183 / ; in Umschlag
48 kr. C. M .

Alle Freunde der spanischen Literatur er«
halten hiev eine Auswahl höchst interessanter
Stücke, meist erheiternder A r t ; der (^i-gn
Tacano, Lazarillo de Tormes unb Sancho
?8N83 sind in ihren anziehendsten Scenen vor«
gtführt,die sicher Niemand unbefriedigt lassen.
Als Proben altcastilischer Poesie sind gcfe,erte
Noinanzen des (-uIrinos^ Don (̂ H^st̂ -ol» u. s.
n>., aufgc. ommcn.

Zum Besten der Anfänger wurden die
schwierigsten Stellen in deutscher Ueberschung,
unter dem Texte beigefügt, so nue elslarende
Bcmerkungcn imd Hinweisungen auf die Gram-
matik eingestreut. Gefälliges Aeußerc,, colrea-
tcr Druck und billiger P»cis lassen auf re.i.<
Theilnahme hoffen. — I n kaî ach bsl N k W '

Vaternoll i «ng?langr.



Z. 476. (2)

Am 21« October dieses Jahres
w e r d e n g e w o n n e n

b e i d e r g r o ß e n L o t t e r i e

der zwei prächtigen Häuser in Wien,
Vorstadt Wieden Nr. 847 und 849,

Gulden 5 ^ ^ 3 ^ ^ W- W.
und zwar sämmtlich in barem Gelde, mit Ausnahme aller Treffer in gewöhnlichen Losen-

Dcn ersten Haupttreffer bildet

das große Haus K r . ^? ,
o d e r

Gulden I tt HO ft 0 W. W.;
>,, den zwcuen Haupttreffer,

das schbne Haus Nr . » ^
o d e r

Gulden 5 ^ . ^ ^ ^ 28. W.

Die sämmtlichen 21,661 dieser so ausgezeichneten Lotterie sind emgethcilt in Ge-
winnsie von fi. 200,000,50,000, 2ö ,000 ,12 ,500 ,6500 , 5000, ^000,
3000 , 2500 , 2250 , 2000, 1750 , 1500, 1000, 500 ". und

/ «000 Stück k. f. Ducaten

Be i Abnahme von 5 verkäuflichen Losen erhalt man ein sicher gewinnendes
rothes Frei los, bei Abnahme von 40 gewöhnlichen Losen, 8 rothe und
Ein gelbes Prämien - Los, welches wenigstens 2 Ducaten in Gold ge-

winnen muß.
Diese rothen Gratis- r.nd gelben Prämien-Lose gewinnen für sich allein

Gulden W. W. 1 6 5 , 0 0 0 " ba,em Gelee.

Das Nos Kostet 12'/̂  ss.Wl.Wt.
Wien am 22. März z337.

T)l' Coith's Sohn et Comp,
in der Singerstraße Nr. 8M, im eigenen Hause.

lost dieser Lotterie sind im Verschleißgewölbe am Congreßplatze Nr . 26 zu haben.
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Hpremvtn - Anzeige I

bcr h i« r Abgekommenen und Abgere is ten. <
D e n 27. A p r i l 1857. ,

Hr. Franz Krauß, k. k. Hofrath/ sammt Ge- l
niahlinn, von Lembcrg. — 5̂ ,r. Zamboni, k. k. Ober-
Lieutenant, von Padua nach Gra^. — Hr. Johann H
Mi l ion , k. k. Verpflegs-Veamle, von Grätz. — Hr.
v. Maf f i , k. k. Hauptmann, sammt Gattinn, und Hr.
Schwarz, k. k. Oderlieutenanl und Militär.» Commcm»
do-Adjutant, aUe drei von Pcsth. ^

Uenullche ^rrlautbarungen.
Z. 565. (>) Nv 33. ,

Fische rei< V e r p a c h t u n g . ^
Von dem Verwaltungß» Anne der f. k. !

Fondsgüter zu La bach rvird am ,7 . Ma i l>. I . , '
Vormittags uon 9 bls 12 Uhr im Amtslocale '
des k. k. BeznkS'ßumm'ssarlats der Umgebung <
Laibachs, ,m deutschen Hause zu Lalbach, d»e '
zur Laibacher Ealne'el'Schll.ßderggült gehör,- .
ge Fischerei-Gerechijame »m ^aibachftussf, in
dcr Ischza, im Klelngrabcn und in der Gra«
dasckza, dann »n »0 Graben nach Maßgabe
der, ln d?m El)MMlss>l)ns'ProtocolIt vom 16.
October i 3 ) ^ erörterten Bestimmungen, für
die 5Z u vom 2. August :857 bis inclusive
1. Febluar ,633 , d. i. auf die Dauer emeS
I lhre-" , an de?i MclstblNycnden, Mlt Norbe-
hall d '̂l' Rat ficalwn von Seite der löblichen
t. k. Eameral - Beznkö» Verwol lung, in Pacht
üdcrlassln wc>der.

Man ladet daher all^ Pachtluss'gtn mit
dt'M Bcmcrkcn ei.1, daß der Ausruf^prels für
dicscs Jahr auf 12 fi. btstnnmt worden sey,
und daß das obangezcgem Commiss,ons'Ploto-
c.l l , ŝ  wie die 3'ctt^tlons'Bedlnßtnsse bei dem
Vcrlvaltungsamte eingesehen werden könnrli.

Vcrwallungsamt der f. k. Fondögül«r
zu. kaidach den 27. April i 6 3 / .

Z 563. (^) 3sr. 196.
E d i c t .

V^'M k. k. V<rwaltuligsaititr dcr Cawe«
ril-Herrschafi Veldes rv«rd öffentlich kund ße»
niacht, daß m>t Bezug auf dle lödllche t. k.
Eamcral - Nczlrks - Vtrwaltungs ? Verordnung
vom 20. Jänner l. I . , N r . »56, in derVmts.
kanfle» discs VerwallungsamttS am 2Z. M a i
l . I . , Vormittags um g Uhr die Mimlendo,
Llciiation über d,e an der Thurmuhr bei der
Kirche Unserer ^eben Frauen auf der Inskl»
werth uorzunehmenden Reparaturen, lm uer<
anschlagten Betrage pr. 80 fi. ^2 k.'. M . M . ,
abgehalten werden wi rd ; wozu die L>c«tatlons«
lustigen mit dem Beisahe eingeladen werden,

daß der Koslenübeischlag in dcr Amtskanzlti
dcs y,fertigten Verrvallungsamtes zu den ge«
nöhnlichen Amiestundtn nnglsehen werden
können.

K. K. Verwaltungsamt Vlldes am 25.
Apr»! i«37.

>7crmifchte Verlautbarungen.
Z. 552. (.) Nr. 956.

K u n d m a c k u n g .
Zur Ucbcrlassung dcr Herstellung mehrerer

Baullcbkciten an den von Soncgg nack Auersperg,
Ut,d an der von Soncgg nach GcweihteN'Brunn füh-
renden Bezistösiraßc»', nach dcm auf ,53 st. 5 kr.
berechneten Fiosienüdelschlag, wivl> am 6. M a i d.
I . cinc Minucndc «Licitation im Amtslocale dieses
Bezirlscommissaliates abgehalten werden., zu rvel«
cher die UütcrnehmunKslustigen hiemit eingeladen
werden.

Dcr Bauplan, die Borausmaß und ter Ko»
sienüdcrschlag nel?>1 den Licitaticnobedingnisscn tön«
nen täglich hicramts eingesehen werden.

K. K. Bezilkscommissanat der Umgebungen
Laidachs am 21. Apri l 1837.

3- 55 I . c , ' ) ^ Nr . ,74.
E d i c t .

Von dem Bezilksqerichte Krcutberg zu W a r .
tcnberg wird hiemit allgemein kund gemacht: E5
sey nacl) Ableben des Johann Mischeg von Aich,
zur 7lnmcldung und Ll-iuidirun^ seines Activ» und
Passwstandes dieTagsatzung auf den 22. M a i ,837
Bormittogs um c) Ubr vor tiesem Gerichte bestimmt
worden; daher habc», allc I e n e , welche zum Ver«
lasse des Iohanl, Mische^ etwas schulden oder hieran
etwas zn fcrtern hcibcn, sich am obbezeichneten Ta»
ge so gewiß bei dieser GerichtZl'anzlei anzumelden,
als wiorigens t>ie Actirbeträqe im Rechtswege ein«
getrieben, dcr Verlaß gehörig abgehandelt und den
betreffenden Erben »ingeantwortet, die Verlaß-
Klaudiger aber die Folgen des§. 8 ,^ a. b. G. B .
sich selbst iuzuschieibcl' haben werden.

Bciirlvgcncht I^reutbcrg zu Wallenberg am
ib. März i6Z7.

Z. bbÜ. ( ^ I ^ Nr. 39,.
K d i c t.

Von de,n k. l . Bezilksgcrxlte tcr Umqebun-
gcn Laibachs wird hiemu bercinnl gemacht: <Zs sey
in der lZxecutionösache der Agnes Kl inger, wider
Johann Pogatschnig ron Wcuzhe/ wegen, aug oem
Urtheile clcio, 16. M a i ,U26 schuldigen 3oo st. c.
». c., die öffentliche Versteigerung des dem Exe«
cuten gehörigen Re^l 'und Mobilarvcrm^gens, a ls :

2) dev, der Herrschaft Kaltenbvun Lu!) Urb. Nr. 253
, dienstbaren ^ Hübe s^mmt der dazu gehörigen
, Müh le , im gerichtlich erhobenen Gesammt«

Schayu.igswcrlhe pr. /»764 st ; .
' d) der, der Gült Podgoril; ^ub Urb. Nr.52 dienst«
' l?aren, auf ,00 ft. geschätzten Wiese Kum5k.

2a, und

(Z. Intell. Blatt Nr. 5l d. 29. April 1857-) 3
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c) dcr> auf »3? f l . 3o kr. bcwerthcten todt und

lebend?,, Fahrniffe bewiNigt,
und deren Vornahme auf den 24. M a i , 2/». Jun i
und 24. Ju l i l. I . , jeocsmahl Vormittags um ia
Uhr in Loco der Realität zu Wcuzhe mit dem Bei«
sahe anberaumt worden, daß die Realität sowohl,
als die Fährnisse bei der ersten und zweiten Licita«
tion nur um oder über den Sckähungöwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hintangege«
den rv»den.

Die Schätzung, die Gruiidbucd6cxtracte und
die Licitationöbctmgnisse können täglich dicramtä
eingesehen werden, und es wird lediglich bemerkt,
daß jeder Li.itant ,a A des Ausrufspreilcs als
Vadium zu Hanten der Licilations« (Commission zu
erlegen haben wird.

' Laibach am 3o. März iLZ?.

Die Shawl- und Modewaareu-
Fabr ik

der

Mrchner H> T i r l
aus Wien,

geben slch hiernut die Ehre anzuzeigen, daß
sie mit emem großen Lager aller Gattungen
Modewaaren für Damen uno Herren zum

ersten Male
diesen M a r k t besuchen.

Nebst den aüerncurstcn Zeichnungen in
Shawls und cbcn solchem Büchern, können wir
in allen unsern Artikeln mit dcm gcschmackooll-
fien Modernsten, was irgend wo zu finden ist,
in größter Auswahl dienen. Die äußerst billi-
gen Fabriksprcise, strengste Solidität in unse,
rcm Geschäfte werden ulls bestens empfehlen,
und bitten nur um eine gefällige Ueberzeugung.

Einige Avtlkcl, die wir zu ganz besonders
herabgesehen Preisen verkaufen, erlauben wir
uns hler an;»,lführ'n:
Gedruckter Moufselm, gc,n; neu«

Dessil:s, cchlfärbig / eln Kleid 5 ß. Zc> kr.
Gedruckte Pcrkalins, schöne M u -

ster, cchtfärbig, ein Kleid . . 3 fl. 36 kr.
Englische Leinwand, eingearbeitet

und gedruckt, ein-Kleid . . . . Zs t .u .^ f l .
Gedruckte halb Chaly von Schaf-

wolle, ein Kleid . 6 f l . 3okr.
Gedruckte Merinos, ganz Schafe

wolle, 17 Ellen . . . . . . . . 7 ss. —
Halb-Merlnos, gedruckte, em Kleid /, fi. —

Die Niederlage befindet sich im Zesch-
koschen Hause, im Gewölbe des Hrn.
Graff, Gold'arbeiter am Hauptplahe,

unter unserer Firma,

Z. 562. s,)
Riemerwaaren - Niederlage.

D i e Gefertigte macht zum gegenwärtigen
M a i - M a r k t e die ergebenste Anzeige, daß in
ihrem Verjchleißgewölbe auf der Gchusterbrücke
N r . l 8 und ic) , eme bedeutende Auswahl gut
wrt i r ter Riemerwaarcn von besser Qual i tät und
in neuesten Formen, zur gefälligen Abnahme
bereit l iegen, a l s : beschlagene und unbcsckla«
gene, auch gan; schwarze moderne Pferdegc«
schirre, alle Gattungen Neitzeuge, Wisch-und
Kaupelzaume, Wassertrenscn und verschiedene
^ l a h l h a l f t e r n , feine und ordinäre Decken- und
Sat te lgu r te , Steigr iemen, Fahrzäumc, Nuck-
ilemen mit und ohne Beschläge, auch Mahrzüg?.
Ferner cine Auswahl von Jagdtaschen, Büch-
scnsäckcn, Gewehrrielnen und Bändern, Leibgur-
ten, Schnürr iemen, auch R^ise- und Packtaschen,
Mantclsäcke, Felleisen, Schultaschen für K i n -
der ; dann schwarz und weiß lackirte Schlepp« und
Eommodkuppeln, wie auch mehrere andere Nie-
merarbcitcn von den besten Ledersorteli, welche
die Gefert igte, so wie das wegen seiger Güte
und Schötihett empfchlenswerrhe Blankleder,
aus den besten Fabriken Wiens bezieht. Ferner
sind zu haben: alle Gattungen Nett« und W ä -
gen , , feme Flacker--, Hunp6- und Hetzpeitschen,
dann Messingbeschläge/ Net t - und Fahrgebiffe,
Ste igbüge l , Kmnketten und Trensen. — Alle
Reparaturen an Geschirren und Riemcnzcllg
wcrdcn angenommen und schnell verfertiget, so
wie auch alle Gattungen beschädigter Patschen
zurecht gemacht. Uebrigens wird es sich die Ge-
fertigte ssels angelegen seyn laffen, ihren ver-
ehrten Herren Abnehmern und Kundschaften
mit guter Lcoer-2ual i tät und dauerhafterArbeit
zu dienen, auch alle Bestellungen und Auftrage
bestens zu beso>g«n. D ie bisher erworbene Z u -
fricdenhHit wird ihr die wcitlre Anempfehlung
bürgen, durch möglichst billige Preise »er Hoff-
nung eines gcn«igten Zuspruchcs sich achtungs-
voll zu erfreuen.

K a t h a r i n a Z i e g l e r ,

Ricm«l.M,ifkrinn.

Z. 5.3, (2) ^ " " ^ 1 1 ^ ^ "
Die modernsten ( d t r o h - und

S e i den h ü t e , so wie auch andere
P u 6 w a a r e n , sind am Marktplage
in der gemauerten Hütte N r . 6 bei
der Gefertigten um die billigsten Preise
zuhaben, welche sie zur geneigtett
Abnahme bestens empfiehlt.

z Io jeph ine Schön .
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Z. 559. ( ') >, ^ ^.

ZZade - Aachvlcht
a u s

Töplitz in Krain, Königreich I l lpr ien.
Bci dcr herannahenden Jahreszeit bringt der Unterzeichnete zur allgemeinen Kenntniß,

daß bci den Töplitzcr nnnerallsch warmen Quellen / welche vier Posten von Laibach und '/, Post
von dcr Kreisstadt Ncustadtl entfernt liegen, die Badezeit mit ersten Ma i l. I . beginnt, und
bis zum spätesten Herbst in mehreren Touren fortdauern werde.

I n dem wohlgebauten, durch jetzige schöne Lage und angenehme Umgebung sich aus«
zeichnenden Badeort Töplitz befinden sich, seit dem unglücklichen Brande vom 4. September ,«3^,
ganz neu aufgeführte Gebäude; dcr ganze Badeort »st durch Einwirkung der vorgesetzten Behör-
den, wegen Regulirung der Gassen, emem kleinen Städtchen ahnlick geworden, und durch die
Großmulh des hohen Inhabers, Seiner Durchlaucht C a r l W i l h e l m Fürsten v. A u e r s b e r g ,
Herzogs von Gottschce/ sind bcdcmcnde Summen zum Ankaufe von Brandstätten verausgabt wor-
dcn, um die ganze Fronte des im erhabenen Stiele crbamen Badehauses frei zu machen. Die
Brandstätten sind bcrms niedergerissen, und vor dcm Badehaus bestehet gegenwärtig ein freier,
über 5«0 Quadrat'Klaftcr in sich fassender Play, auf welchem kleine Anlagen zur Erheiterung der
hochgeehrten Badegönmr bereitS zur Vollendung in Antrag gebracht wurden.

Meine angelegentlichste Sorge wird es seyn, durch zweckmäßige Anordnung und
Einrichtung sämmtlicher innerer Localilaten, durch vorzügliche Reinlichkeit des Badehauses, ft
ivic besonders durch zuvorkommende Aufmerksamkeit in jeder Art von Bedienung, die Zufr»eden«
hcit dcr hochgeehrten Eurgäste zu erwerben, um so mehr, da meine Aufmerksamkeit dahin ge-
nchlcc i n , aücs Mangelhafte so vlel als möglich nachzutragen, um sich Icder anderen BadL«
anstalt dcr Monarchie im strengsten Sinne anreihen zu dürfen.

Die Prnse durch die Badesaison sind folgende:
Die Gebühr cincs Zimmers ist taglich, nach Verhältniß dcr MZbllNMg, zu 20, 3a bis

Ho kr. E. M , , ohne Einbeziehung des.Bettes.
Für ein vollständiges reines Bett, nach Verhältniß, 10, 12 oder i 5 kr.
Das Baden im Fürstcnbade taglich 6 kr.;

„ „ „ Earlskade „ H kr.;
„ » ,, Iosephsbade ^ . 1 kr.;

Wirklichen Armen wird im Iosephsbade das unentgeltliche Baden gestattet.
Für das Baden im Fürstenbai)e wird von den außer dem Badhause wohnenden Badegästen

täglich 10 kr. bezahlt.

Speise - Tafeln.
Für ein Mittagsmahl wird für die Person'an dcrl 'abl« ä' liät« . . . : 36 kr.
Ein Domestiqu.n - Mittagsmahl »9 kr,
ElN Abendmahl an der ersten Tafel, ohne Wein, bezahlt mit . . . 20 kr.

Wein - Tariff.
M a h r - W e i n e , die Maß u . . . . . 16 kr.

detto dctto 5 24 kr.
Sttynschcr, alter, Vctto ä . ' . . . . 28 kr.

detto i934 tctto ö . . . . . ^0 kr.

Sta l lungen 6d Wagenremisen.
Für Unterbringung eines eigenen Wagens in der neugebauten Wagenremise, täglich . . 3 kr.
An Gtallgcld sammt Streu für ein Pferd in dem ncugebautm gewölbten Stal le, täglich . 3 kr.

Mme>.-al-Md?r z« Töplitz den 20. April 16)7.

Donat Suppancich,
Bad-Pachterl
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Z. 563. si)
Verschiedene moderne Damen-

putz-Arttkel, die ich persönlich in
Wien aussuchte, sind während der
Maimarktzeit am Marktplätze in der
gemauerten Hütte Nr. 5 bei mir zu
bekommen.

Meine Wohnung wird in der

Hause Nr. 12, 2ten Stock vorwärts
seyn, und mein Pulzverkaufs-Gewöl-
be nach Beendigung des Mcnmarktes
im nämlichen Hause, mit dem Schilde:
„Zu r K r a i n e r l n n . "

Theresia He r tü
Z. 555. (,)

Das in der Pollana-Vorstadt
am Iahrmarktplatz gelegene Eckhaus
Nr. ^ ist aus freier Hand gegen sehr
billige Bedingnlsse zu verkaufen. Mi t
dem Nahern darüber dient der Eigen-
thümer selbst, wohnhaft in dem nächst
den Fleischbänken in den gewesenen
Schneider-Garten gelegenen Hause
Nr . 93.

Jg. A. Edlen v. K l e i n m a y r ,
B u c h h ä n d l e r m L a i b ach, neuen Mark t
N r . 2 2 l , sind nachstehende Werke neu ange-

kommen :

Die Nachtwandlerinn.
Melodram

in zwei Aufzügen.
Nach dem Französischen

von
C a v l R o b e r t S c h m i e d er.

L. Leipzig '354. I n Umschlag dlosch. 2H kr.

Tugendglanz
und

S s e l e n g r o ß e g u t e r M e n s c h e n
im Hanoeln, Dulden unv Leiden.

Eme S a m m l u n g
lchrreicher und rührender Erzählungen fiir tie

I gend

L e o p o l d C h i m a n i .
M,'t einem illum. Kupfer. L. Wien. I n Umschlag

broschilt 40 kr.

des

kalten Wasserstrahls-
M i t einem Rückblick auf die Geschichte und mi t
besonderer Rücksicht auf das Staubrcgcnbad und

kalte Baver.
Dargestellt von

Ludwig Wi lhe lm M a u l h n e r ,
Doctor der Medicin und der Chirurgie, Magister der
Augenheilkunde und Geburtshilfe, ehemaligem k. k.
Regimentsarzte bei dem Infanterie-Rcgimente Prinz-
Regent von Portugal, correspond. Mitgliede der mcd.
chir. Hufeland'schen Gesellschaft zu Berl in, wirklichem
Mitgliede der med. Facultät und praktischem Arzte zu

Wien.

M i t 4 H u p f e r t a f e l n ,
gr. L. Wien ittI?. I n Umschlag drosch. 2 si. Zo ks.

Gemeilifaßl'che und erläuternde

D a r s t e l l u n g
der

k. k. österreichischen

Zoll-
und

Staats - Monopols - Ordnung
vom Jahre I8Z5,

für den Handels- und Geaierbsstand
Mit

Genehmigung der k. k. allgemeinen Hofkammer
verfaßt ^c»

H e r m a n n L ci tc n b er g e r ,
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Der

Kchsnheitsfreund,
Hanobuch für Damen,

B e l e h r u n g ' in der K u n s t ,
d i e

Schönheit zu erhalten, zu erhöhen,
die mcmgclhafle zu ersetzen,

und die verlornc wieder herzustellen.
Nebst Anweisung

zur
Verfertigung der nöt igen Schönheitsmittel,

von
M . E h r m a n n ,

Magister der Pharmacie und k. k. Professor in Olmütz.
5te nach v r . Lübeck gänzlich umgearbeitete und

vermehrte Austage,
tt. Pesth »357. I n Umschlag drosch. 1 fl.


